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Kurzbeschreibung der Maßnahme 
„Praxisnahe berufliche Orientierung  

für Schüler:innen mit Schwerbehinderung/ Gleichstellung  
in den Schuljahren 2023/2024, 2024/2025 und 2025/2026 

im Arbeitsagenturbereich Suhl (Los 5)“ 
 
 
 
Für die Umsetzung der Maßnahme  
 

„Praxisnahe berufliche Orientierung  
für Schüler:innen mit Schwerbehinderung/ Gleichstellung  
in den Schuljahren 2023/2024, 2024/2025 und 2025/2026 

im Arbeitsagenturbereich Suhl (Los 5)“ 
 

agiert gebietskörperschaftübergreifend ein Netzwerk, welches sich als Trägerverbund aus 
erfahrenen Bildungsdienstleistern zusammensetzt. Diese sind im Einzelnen: 
 

- der Bildungsträger Meiningen e.V. 
Standort: Am Flutgraben 1 in 98617 Meiningen 
 

- der SBH Südost GmbH 
Standort: Lindigallee 2 in 36433 Bad Salzungen 
 
Standort: An der Feuerwache 3a, 99817 Eisenach 
 

- der Förderverein für Auszubildende Schmalkalden e.V.,  
Standort: Feldstraße 14 in 98597 Breitungen/Werra 
 

- das Hildburghäuser Bildungszentrum e.V. 
Standort: Breiter rasen 4 in 98646 Hildburghausen 
 

- der Zweckverband – Sonneberger Ausbildungszentrum  
Standort: Friedrich-Engels-Straße 156 in 96515 Sonneberg sowie 
 

 
Zielstellung des Projektes ist die individuelle Vorbereitung und Begleitung des Übergangs von 
Schüler:innen mit Schwerbehinderung/ Gleichstellung von der Schule in die Arbeitswelt bzw. 
einer Beschäftigung. Die Schüler erhalten dazu in den Schuljahren 2023/2024, 2024/2025 und 
2025/2026 die Möglichkeit Praxiserfahrungen in verschiedenen Berufsfeldern und deren 
Tätigkeiten bei einem regionalen Bildungsträger zu sammeln sowie in Abhängigkeit ihrer 
persönlichen Potentiale Praxiserfahrungen in Unternehmen zu erwerben. 

 
In der Gebietskörperschaft werden die Praxiserfahrungen beim Bildungsträger und im 
Unternehmen entsprechend der eingereichten Konzeption umgesetzt. Dabei haben die Schulen 
ihre Zusammenarbeit mit dem Netzwerk bekundet und eine zeitliche sowie inhaltliche 
Grobplanung vorgenommen.  

 
Die Maßnahme wird gefördert durch den Freistaat Thüringen aus Mitteln des Europäischen 

Sozialfonds Plus. 

 

 Meiningen, den 01.09.2023 


